
 
 

Goethe-News 
 
Januar  2010        
   Goetheschule Essen        Ruschenstraße 1    45133 Essen         0201/841170             0201/8411726 
E-Mail: goetheschule@t-online.de              Homepage: www.goetheschule-essen.de 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
zum neuen Jahr möchten wir Ihnen unsere besten Wünsche aussprechen und allen Mitgliedern 
unserer Schulgemeinschaft die aktuellen Informationen für das 2. Halbjahr übermitteln. In einer 
Übersicht finden Sie auch die  aktuelle Version unseres Terminkalenders.  
Im Zusammenhang mit den Januarzeugnissen laden wir zum Elternsprechtag am 04. Februar 
2010 von 14:00 – 16:00 ein. Dieser Sprechtag wird vorrangig für Schülerin und Schüler mit Lern- 
und Förderempfehlungen abgehalten – hier erfolgt eine Einladung durch die Fachlehrer/innen. 
Eltern mit Gesprächsbedarf wenden sich bitte über das Mitteilungsheft an die entsprechenden 
Lehrkräfte. 
Mit dem Ende des ersten Halbjahres dieses Schuljahres wird Herr OStR Klaus Rode die 
Altersteilzeit antreten und unsere Schule verlassen. Herr Rode hat seit 1975 an der Goetheschule 
Englisch und Erdkunde unterrichtet und außerdem verschiedene soziale Projekte initiiert und 
betreut. Wir danken an dieser Stelle noch einmal herzlich für seine langjährige Tätigkeit an unserer 
Schule und wünschen ihm im Namen der Schulgemeinschaft für den Ruhestand alles Gute! 
Zum 1. Februar haben wir vier weitere Lehrkräfte an unserer Schule angestellt: Frau StR’ Melanie 
Theissen (Chemie/Sport), Frau StR’ Teresa Vogelsang (Spanisch/Deutsch), Herrn StR Jonas 
Khan (Englisch/Sport) und Herrn StR Jürgen Schwedhelm (Mathematik/Physik).  
Mit dem Ende dieses Schulhalbjahres tritt eine entscheidende Änderung in der Geschichte unseres 
Gymnasiums und der Gymnasien in Nordrein-Westfalen ein: Der erste sog. G 8 – Jahrgang – also 
unsere jetzigen vier 9. Klassen – wechseln mit der erfolgreichen Versetzung in die Oberstufe des 
Gymnasiums und treten zum neuen Schuljahr in das Kurssystem ein. Während die „alten“ 10. 
Klassen zum Ende des Schuljahres noch die zentralen Prüfungen absolvieren und bestehen 
müssen, erfolgt für die 9. Klassen der Übergang allein durch die Versetzungsentscheidung. Der 
„mittlere Schulabschluss“ (Sekundarstufe I) wird am Ende der Jahrgangstufe 10 von den G8-
Schülerinnen mit der Versetzung in die Qualifikationsphase erreicht, die bisherigen zentralen 
Prüfungen werden durch eine zentrale Klausur in den Fächern Deutsch und Mathematik sowie 
durch eine mündliche Prüfung in einer modernen Fremdsprache ersetzt. Über weitere Änderungen 
und Anforderungen werden die Eltern, unsere Schülerinnen und Schüler in 
Informationsveranstaltungen ausführlich unterrichtet. In einer vom Ministerium für Schule und 
Weiterbildung herausgegebenen Broschüre können sich die Betroffenen über die jeweiligen  
Schullaufbahnen informieren, die dann 2013 mit dem in der Geschichte einmaligen Doppelabitur 
von G8- und G9-Jahrgang endet. 
Zum Ende des letzten Jahres wurde unserer Bistrobereich, die Alte Turnhalle, geschlossen, weil die 
Umbaumaßnahmen zu einer neuen Mensa begonnen haben. Die Halle wurde eingerüstet, zur Zeit 
werden die alten Anstriche entfernt, elektrische Leitungen gelegt, damit anschließend eine 
denkmalsgerechte Instandsetzung der Halle erfolgen kann. Parallel dazu werden in den ehemaligen 
Umkleideräumen die technischen Voraussetzungen für den Einbau der Küchentechnik geschaffen. 
In den letzten Wochen dieses Schuljahres wird unser B&B-Team sich „einkochen“ können, so dass 
wir spätestens mit Beginn des Schuljahres 2010/11 über eine moderne Mensa und einen vernünftig 
ausgestatteten Nachmittagsbetreuungsbereich verfügen werden. Das B&B – Team hat seinen 
Betrieb aufrecht erhalten und in einer kreativen „Notbehausung“ auf dem Schulhof – trotz Schnee 

 
 

 



und Dauerfrost -  mit einem zwar eingeschränktem, aber dennoch hochwertigen Angebot für die 
Versorgung unserer Schülerinnen und Schüler in den Pausen gesorgt. Für dieses besondere 
Engagement möchten wir den beteiligten Müttern ganz herzlich Dank und Anerkennung 
aussprechen. Auch die Nachmittagsbetreuung wird während der Umbaumaßnahmen in den 
Räumen der Schülerbücherei fortgeführt, interessierte Eltern bzw. Schülerinnen und Schüler 
wenden sich bitte an das B&B-Team. 
Die Schulzeitverkürzung bringt eine deutliche Veränderung für den Schulalltag unserer 
Schülerinnen und Schüler mit sich. Spätestens ab dem 01.02.2011 werden wir für die verschiedenen 
Klassen auch regelmäßigen Nachmittagsunterricht erteilen müssen. Das Ministerium sieht hier für 
die Klassen 5 und 6 höchstens einen Nachmittag mit Pflichtunterricht vor, für die  Klassen 7 und 8 
höchstens zwei Nachmittage mit Pflichtunterricht. Der Nachmittagsunterricht  beginnt mit der 7. 
Stunde, vor der eine Mittagspause von 50 bis 60 Minuten eingehalten werden muss. Der Vor-
mittagsunterricht darf höchstens sechs Unterrichtsstunden, der Schultag insgesamt  höchstens acht 
Unterrichtsstunden umfassen. Im Dialog von Schulpflegschaft und Schulleitung werden diese 
Veränderungen eingehend erörtert; eine neue Stunden- und Pausenordnung wird mit den Eltern 
unserer Schule und mit unserer Kooperationsschule, dem Grashofgymnasium, diskutiert. 
Rechtzeitig zum Jahreswechsel zum Jahr 2010 – dem Jahr der Kulturhauptstadt Essen – haben 
wir unser Versprechen wahrmachen und unser Buchprojekt „Schulkultur – Stationen und 
Perspektiven“ realisieren können. „Nachzügler“ können noch Exemplare unseres 
Schulkulturbuches im Sekretariat erwerben. Mit verschiedenen Veranstaltungen werden wir uns an 
diesem Jahr der Kulturhauptstadt beteiligen. Am 28. Mai 2010 findet die Bredeneyer Kulturnacht 
statt, an der sich Chöre und Orchester der Goetheschule mit „Goethliche Genüsse – ein 
musikalisches Potpourri“ beteiligen werden. In der Schulkulturwoche vom 07. bis zum 13. Juli 
werden unsere Schülerinnen und Schüler unter verschiedenen Themenstellungen u.a. das 
Weltkulturerbe „Zeche Zollverein“ erkunden. 
Wiederholt haben sich Schülerinnen und Schüler der Goetheschule bei verschiedenen 
Wettbewerben erfolgreich behaupten können: Beim Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ 
haben Julien X. (6c/Violine), Linda S. (7c/Violine), Maximiliane W. (7d/Violine)  und Inga S. 
(8c/Cello) die nächste Runde erreicht. Beim Bundeswettbewerb Philosophischer Essay 2010 
waren Hendrik B. (13), Carolin H. (13), Paul M. (13) und Juliane D. (12) erfolgreich. Juliane D. 
(12) kommt eine Runde weiter. Auch beim Bundeswettbewerb Mathematik hat sich die 
Goetheschule tapfer geschlagen: 13 der 58 Preisträger von allen Essener Schulen kommen aus der 
Goetheschule:  Sophie J. (5a), Frank T. (5a), Henrik N. (5a), Frederic H. (5b), Christoph S. (5b), 
Frida Marie K. (6b), Adrian P. (6b), Tobias S. (6c), Dorit B. (7b), Jonas W. (7b), Leo B. (7c), 
Gero P. (8a) und Melanie L. (9b).  Allen Schülerinnen und Schülern unseren herzlichen 
Glückwunsch! Unsere Schülerinnen und Schüler haben sich auch wieder an sozialen Projekten 
beteiligt. Frau Kretschmann und ihre Schüler sammelten 600 € für die Aktion „Wort und Tat“, in 
der indischen „Steinbruchkindern“ ein Schulbesuch als Alternative zur Kinderarbeit ermöglicht 
wird. Selbstverständlich unterstützt unsere Schule auch die Erdbebenopfer von Haiti mit 
verschiedenen Aktionen. 
Im laufenden Schuljahr wird eine neue Kooperation mit einem neuen Partner am Klinikum der 
Universität Essen beginnen: Der Leistungskurs Biologie wird im Juni 2010 im Tumorzentrum 
(Leitung Prof. Dr. Martin Schuler)  hospitieren, weitere Möglichkeiten der Zusammenarbeit sollen 
in einer Kooperationsvereinbarung entwickelt werden. 
Wie immer können Sie alle aktuellen Informationen und Termine  auf unserer Homepage 
nachlesen. Wir freuen uns auf eine weiterhin gute und erfolgreiche Zusammenarbeit und 
wünschen unseren Schülerinnen und Schülern viel Erfolg! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Vera Bittner, Schulleiterin            gez.     Patrick M. Goltsche, stellv. Schulleiter
  
In dieser Homepageversion wurden die Schüler-Nachnamen aus Datenschutzgründen abgekürzt. 
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